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Budget-Voranschlag 2012
Der ordentliche Haushalt weist bei Einnah-
men und Ausgaben von € 7.159.900,- ein aus-
geglichenes Ergebnis auf. Der Haushaltsaus-
gleich konnte durch Ausgabeneinsparungen, 
Mehreinnahmen aus den Ertragsanteilen an 
den gemeinschaftlichen Bundesabgaben 
und durch moderate Gebührenerhöhungen 
erreicht werden, sodass eine Inanspruchnah-
me von Rücklagen nicht notwendig wurde. 
Der außerordentliche Haushalt weist bei 
Einnahmen von € 655.600,- und Ausgaben 
von € 735.600,- einen Abgang in der Höhe 
von € 80.000,- auf. 
	 Der Großteil der Investitionen entfällt 
auf die Projekte Generalsanierung Haupt-
schule, Geh- und Radweg Höflein B131, Ge-
meindestraßenbau, sowie Leistungskataster 
Wasserversorgungsanlage bzw. Kanal. 
	 Zusammen mit dem Budget wurden 
auch die Hebesätze der gemeindeeigenen 
Steuern und Gebühren festgelegt. Darüberhi-
naus hat der Gemeinderat der Aufnahme ei-
nes Kassenkredits zur Aufrechterhaltung der 
Zahlungsfähigkeit der Gemeindekasse zuge-
stimmt. Näheres zum Finanzplan und zu den 
Gebühren finden Sie auf den Seiten 7, 8, 9.

Zuerkennung von Subventionen
Dem Kindergarten- und Hortverein Ottens-
heim wurde zur Deckung der Kosten des lau-
fenden Betriebs im Jahr 2012 ein Gemeinde-
beitrag von € 330.000 zuerkannt. 
	 Die Landwirtschaftsförderung an die 
Ottensheimer Landwirte als Entschädigung 
für die Erhaltung der Geh- und Radwege wur-
de um weitere zwei Jahre verlängert und in 
der Höhe von € 3.000,- beschlossen.

Kulturpreis 2011
Über Vorschlag des Ausschusses für Soziales, 
Generationen und Kultur wurde der Kultur-
preis der Marktgemeinde Ottensheim Herrn 
Paul Hofmann zuerkannt. Mit der Vergabe 
des Kulturpreises wird Paul Hofmann für sein 
jahrzehntelanges künstlerisches und kultu-
relles Schaffen gewürdigt. 

Regionaler Gemeindeverband Wirt-
schaftshof Ottensheim/Puchenau
Der regionale Gemeindeverband Wirt-
schaftshof Ottensheim/Puchenau hat sich 
am 9. November 2011 konstituiert und mit 
1.1.2012 seine Tätigkeit aufgenommen. Damit 

der Verband operativ tätig werden kann, ist 
er mit entsprechenden Ressourcen auszu-
statten. Dazu wurden dem Verband die Bau-
hofmitarbeiter der Gemeinden Ottensheim 
und Puchenau zugewiesen. Die Mitarbeiter 
bleiben auf eigenen Wunsch nach wie vor 
Dienstnehmer der jeweiligen Gemeinden, le-
diglich die Arbeitsleistung wird für den Ver-
band erbracht. Alle künftigen Wirtschafts-
hofmitarbeiter, einschließlich 
Wirtschaftshofleiter, sind Dienstnehmer des 
Gemeindeverbands. Der Gemeinderat hat 
der Zuweisung der Bauhofmitarbeiter in den 
regionalen Gemeindeverband die Zustim-
mung erteilt. Weiters stimmte der Gemein-
derat der unentgeltlichen Einbringung des 
gemeindeeigenen Fuhr- und Geräteparks in 
den regionalen Gemeindeverband Wirt-
schaftshof Ottensheim/Puchenau zu.

Raumordnungsangelegenheiten
Zur Ausbildung erforderlicher Bankette und 
Böschungen im Rahmen der Sanierung des 
Hollinderwegs stimmte der Gemeinderat der 
Abtretung von privaten Grundflächen ins öf-
fentliche Gut zu. 
	 Im Zusammenhang mit den Grundein-
löseverhandlungen für den Geh- und Radweg 
Höflein stimmte der Gemeinderat einem 
Grundtausch zwischen einem Privatgrund-
stück und öffentlichem Gut zu. Weiters be-
schloss der Gemeinderat die Übernahme der 
Schneeräumung für den Geh- und Radweg 
im Falle einer Änderung des Ortsgebietes 
entlang der B 131.
	 Der Gemeinderat stimmte der Über-
nahme eines Weggrundstücks im Bereich der 
Rodlfelder Höflein ins öffentliche Gut zu.

Sonstiges
•• Der Gemeinderat beschloss den Finanzie-

rungsplan für Gemeindestraßenbauvor-
haben im Jahr 2010 bis 2015 mit einem Ge-
samtvolumen von € 860.000. Davon 
werden € 308.000 über Landesfördermit-
tel bzw. Bedarfszuweisungen finanziert.

•• Der Bericht des Prüfungsausschusses 
über die Prüfung vom 14.11.2011 wurde zur 
Kenntnis genommen.

•• Der Gemeinderat erteilte der Jagdgesell-
schaft Ottensheim die Zustimmung zur 
Errichtung von Wildrettungshügeln auf 
einem gemeindeeigenen Grundstück in 
der Wilheringer Marktau 

Luftgütemessung durch Umwelt 
Prüf- und Überwachungsstelle des 
Landes Oö.
Das Schulzentrum Ottensheim wird seit dem 
heurigen Winter durch die neu errichtete 
Hackschnitzelheizung mit Wärme versorgt. 
Um die Auswirkungen der Biomasseheizan-

Aus dem Gemeinderat: Sitzung vom 12. Dezember 2011
Renate Gräf M. A. lage auf die Luftgüte in Ottensheim messen 

zu können, hat die Umweltprüf- und Über-
wachungsstelle des Landes Oö. im Bereich 
Bahnhofstraße 10 („Pfarrerwiese“) eine Mess-
station aufgestellt. 	 Von Februar bis voraus-
sichtlich Sommer 2012 werden Immissions-
messungen während bzw. nach der 
Heizperiode durchgeführt. Gemessen wer-
den Feinstaub und Stickoxide (NO und NO2) 
sowie meteorologische Parameter, wie Wind-
richtung, Windgeschwindigkeit, Böe, Tempe-
ratur und Relative Feuchte.
	 Anhand des Inspektionsberichts kann 
festgestellt werden, ob der Betrieb der Bio-
masseheizung zu einer Beeinträchtigung der 
Luftqualität in Ottensheim beiträgt.

Heizkostenzuschuss
Wer wird gefördert?
•	 Sozial bedürftige Personen, wenn das 

monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt/der Wohnung 
lebenden Personen die Summe der 
folgenden anzuwendenden Einkommens-
grenzen nicht übersteigt. 

Diese Einkommensgrenzen betragen für:            
•	 Alleinstehende: 814,82 Euro          
•	 Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.221,68 

Euro          
•	 Kinder: 154,79 Euro 
Was wird gefördert?
Heizkosten für die Heizperiode 2011/2012, 
gleichgültig mit welchem Energieträger die 
Wohnung beheizt wird.
Wie wird gefördert?
Gewährung eines einmaligen Heizkostenzu-
schusses für die Heizperiode 2011/2012,
•	 in Höhe von 140 Euro pro Haushalt, wenn 

das Haushaltseinkommen unter den 
festgesetzten Einkommensgrenzen für 
die soziale Bedürftigkeit liegt,

•	 in Höhe von 70 Euro pro Haushalt, wenn 
das Haushaltseinkommen diese Einkom-
mensgrenzen um bis zu maximal 50 Euro 
überschreitet.

•	 Von einzelnen Gemeinden aus Gemeinde-
mitteln ausbezahlte Heizkostenzuschüs-
se werden ebenfalls beim Heizkostenzu-
schuss des Landes OÖ angerechnet.

Abwicklung/Antragstellung
•	 Das Ansuchen um Zuerkennung des 

Heizkostenzuschusses ist im Bürgerservi-
cebüro der Marktgemeinde Ottensheim 
einzubringen. Dort liegen auch die 
entsprechenden Antragsformblätter auf.

•	 Die Antragstellung hat in der Zeit vom 27. 
Dezember 2011 bis spätestens 13. April 
2012 zu erfolgen, wobei für sämtliche 
Anträge (auch jene, die nach dem 1. Jänner 
2012 gestellt werden) die Einkommens-
verhältnisse des Jahres 2011 auf die 
festgelegten Einkommensgrenzen 
anzuwenden sind.
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